
Esplendido: Viel Liebe zum Detail  
und eine autofreie Promenade
Besonders jetzt in der Nebensaison erlebt der Mallorca-Fan im Hafenort Puerto de Sóller 
die entspannende und ruhige Seite der Balearen-Insel. Mit dem Hotel Esplendido hat das 
schwedische Hotelier-Ehepaar Johanna und Mikael Landström vor neun Jahren eine ech-
tes Hoteljuwel gekauft und komplett renoviert. 

Die Schweden haben mit viel Gespür und 
Liebe zum Detail eine „sleeping beauty“ 
wachgeküsst, die heute das erste Haus in 
dem idyllischen mallorquinischen Städtchen 
ist. In dieser traumhaften Bucht, direkt am 
Meer gelegen, empfängt das Espléndido 
Ruhesuchende mit einem einmaligen Flair 
an seiner autofreien Promenade. Stattdes-
sen genießen Sonnenbummler, Jogger oder 
Inlineskater die gefühlt unendlich lange Pro-
menade, die bis in die alten Fischergassen 
von Puerto de Sóller führt.

Modern-mediterranes Ambiente
Ein gelungener Mix aus Mediterranem, 

aus modernem Design und der spektakulä-

ren Sicht auf das Meer prägt das moderne 
Vintage-Strandhotel. Auf den verschiedenen 
Sonnenterrassen und Schattendecks,  an 
den Pools, in den blühenden Gärten und am 
privaten Hotelstrand spielt sich das süße Ur-
laubsleben ab. Der ganze Stolz des Hauses 
ist die neue stylische Wellness- und Fitness-
area mit Saunen, Indoorpool, Wasserbetten, 
Thermalduschen, Beautyanwendungen und 
einem top ausgestatteten Fitnessraum. 

Genießen mit allen Sinnen
Die Küche begeistert mit den Köstlichkei-

ten der Mittelmeerküche und internationalen 
Spezialitäten. Köstlich das Frühstück oder 
das abendliche Genießen mit Blick auf die 
Bucht. Wenige Meter von den Freiluftplätzen 
entfernt rollt die nostalgische Straßenbahn 
und verbindet den Hafenort mit dem gut 15 
Minuten entfernten Soller im Landesinneren.

Sóller ist ein beschauliches mallorquini-
sches Städtchen, das mit seinen engen Alt-
stadtgassen und dem quirligen Platz direkt 
vor der mächtigen Kathedrale immer einen 
abendlichen Ausflug wert ist. 
www.esplendidohotel.com ws

Täglich zügig nach Zürich 
 Rostock Airways hat ihre Verbindung von Bremen nach Zürich aufgenommen. In 

die Schweizer Metropole geht es zwei Mal täglich um 7.30 Uhr und 16.30 Uhr ab 
Bremen nonstop. Zum Einsatz kommt eine Dornier 328 der Air Alps mit 31 Sitzplät-
zen. Buchbar sind die Flüge Bremen – Zürich und retour über www.flyrostockairways.de 

Wilde Schluchten
Uralte Pfade, wilde Schluchten, schattige 

Pinienwälder – Mallorcas vielseitige Natur 
können Urlauber auch bei Wanderungen 
mit „Grupotel Natur“ kennenlernen. Einhei-
mische Guides zeigen Winkel der Insel, die 
sie selbst als sehenswert erachten – und die 
nicht unbedingt in den üblichen Reisefüh-
rern stehen. Zwar gehören auch bekann-
te touristische Orte zum Programm. Doch 
diese sind nur Teil der jeweiligen Route, die 
das eigentliche „Ziel“ des Ausfluges bildet. 
Es geht durch Wald, Wiesen und kleine Dör-
fer, über wenig betretene Wege vorbei an 
Olivenhainen und Orangenplantagen – ein 
Erlebnis für alle Sinne.  
www.grupotelnatur.com

Im „Goldenen Quartier“
Historie trifft auf elegantes Under-

statement: Im Juni 2014 eröffnet das 
Park Hyatt Vienna seine Pforten und 
heißt Privat- wie auch Geschäftsreisen-
de willkommen. Als erstes Hyatt Hotel 
in Österreich präsentiert sich das edle 
Haus mit zeitgemäßer Architektur im 
denkmalgeschützten Ambiente. Das 100 
Jahre alte Gebäude Am Hof liegt im ers-
ten Bezirk im „Goldenen Quartier“, Wi-
ens neue luxuriöse Adresse mit moder-
nen Büros, Geschäften und Wohnungen. 
143 Zimmer und Suiten, ein Restaurant, 
zwei Bars und eine Lounge, das Arany 
Spa mit Pool und verschiedene Veran-
staltungsräumlichkeiten sorgen für einen 
angenehmen Aufenthalt . Ab Bremen 
fliegt Germania regelmäßig Wien an.  
vienna.park@hyatt.com

Sóller: Freiluftrestaurants rund um die Kathedrale.

Esplendido in Puerto de Sóller: Ein besonderes Hotel an der autofreien Promenade mit historischer Tram.
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